
als Kandidaten für unsere Partei zu ge
winnen.

In den Gemeinden, in denen noch keine 
Grundorganisationen und LPG-Aktivs 
bestehen, werden wir mit Hilfe von 
Kreisleitungsmitgliedern und ehrenamt
lichen Instrukteuren die politische Arbeit 
verstärken. Außerdem müssen die Bür
germeister als Funktionäre des Arbeiter- 
und-Bauern-Staates einen großen politi
schen Einfluß ausüben. Darauf haben wir 
als Kreisleitung in der Vergangenheit 
wenig geachtet. In Zukunft werden der 
1. Sekretär und andere Büromitglieder 
an den Bürgermeisterbesprechungen teil
nehmen und hier auf bestimmte Pro
bleme der LPG Typ I besonders ein- 
gehen und den Staatsfunktionären hel
fen, in den LPG Typ I eine bessere poli
tische Arbeit zu leisten.

Die Erfahrungen während der Ernte 
haben das Büro veranlaßt, auch die Ar
beit mit den Frauen auf dem Lande zu 
überprüfen. Dabei zeigte sich, daß es 
schon einige Fortschritte gibt. In einigen 
Gemeinden wird eine gute politische Ar
beit mit den Frauen geleistet. Die VdgB 
hat bisher recht erfolgreiche Frauenaus
sprachen veranstaltet. Auch der DFD und 
die Nationale Front unterhielten sich mit 
den Frauen zum Beispiel über die Frage, 
v/ie man weitere Reserven in der tieri
schen Produktion auf decken kann. Das 
hat mit dazu beigetragen, daß die Genos
senschaftsbäuerinnen in den Feldbau
brigaden und in den Ställen Hervor
ragendes geleistet haben.

Doch wir haben auch hier noch nicht 
alle Möglichkeiten genutzt. Die Frauen 
sind in den LPG eine große Kraft. Sie 
tragen die Hauptlast der Arbeit. Die Pro
bleme der Frauen in den LPG Typ I und 
Typ III sind sehr unterschiedlich und er
fordern deshalb eine differenzierte Be
handlung. Das Büro wird sich noch wie
derholt damit beschäftigen, wie die Ar
beit mit den Frauen, vor allem in den 
LPG Typ I, verbessert werden kann.

Die Möglichkeiten, über solche Massen
organisationen wie die FDJ, die GST und 
die Sportgemeinschaften den politischen 
Einfluß in den LPG Typ I zu verstärken, 
werden unzureichend genutzt. Über Ein
zelbeispiele sind wir nicht hinausgekom
men. Durch die gute politische Arbeit 
unserer Genossen in der GST ist es in

einigen Orten gelungen, eine Gruppe Ju
gendlicher aus LPG Typ I für den Reit
sport zu gewinnen. Dabei handelt es sich 
durchweg um Kinder ehemaliger Mittel
bauern, die sich bis vor kurzem vom ge
samten gesellschaftlichen Leben fernhiel
ten. Einige sind jetzt freiwillig zur Armee 
gegangen.

Überall mit der Jugend arbeiten
In Warenberg haben wir ein Dorf

ensemble, das 22 Mitglieder zählt. Dort 
wird eine gute politische Arbeit geleistet. 
Doch leider ist das eine Ausnahme. Um 
auf diesem Gebiet einen Schritt weiter
zukommen, verschafft sich jetzt das Büro 
über die Leitungen der Massenorganisa
tionen einen Überblick, wieviel Jugend
liche es speziell in den LPG Typ I gibt. 
In einem Programm wird festgelegt, wie 
die Arbeit mit der Jugend in den näch
sten Monaten weitergehen soll.

In 23 LPG Typ I gibt es bereits An
fänge einer genossenschaftlichen Vieh
haltung. Während die Diskussion in den 
Sommermonaten oft nur um das Ge
treide und um die Kartoffeln ging, wer
den wir in den Wintermonaten den LPG 
Typ I helfen, ihre Perspektive auszuarbei
ten. Einige dieser LPG, wo die Voraus
setzungen dazu herangereift sind, werden 
wir unterstützen, den Übergang zum 
Typ II zu vollziehen. An Hand dieser Bei
spiele werden wir dann den anderen 
LPG Typ I erklären, welche Vorausset
zungen bei ihnen geschaffen werden müs
sen, damit auch sie zum Typ II über
gehen können. Dabei achten wir vor al
lem darauf, daß sich die Viehbestände 
und die Marktproduktion ständig er
höhen.

So unzureichend unsere politische Ar
beit in den LPG Typ I mitunter noch ist, 
zeigt sich doch im ganzen eine gute Ent
wicklung. Die Mehrheit dieser Genos
senschaftsbauern ist ehrlich bemüht, die 
Politik der Partei und Regierung zu ver
stehen und in der Praxis durchzusetzen. 
Wir wollen diese Entwicklung noch 
rascher voranbringen, indem die Kreis
leitung eine bessere politische Massen
arbeit mit allen Genossenschaftsbauern 
aus den LPG Typ I organisiert.

O s k a r  F r a n k e  
1. Sekretär der Kreisleitung Seehauseil
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